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 Beschlussvorschlag 

Projektinformationen zum Tagesordnungspunkt 3 zuschussfähige 
Ausgaben bis zu 

Max.  
Leader-Mittel bis zu  

3.1) Qualitätsverbesserung am 5-FLüsse-Radweg – Wasser-Abenteuer-Spielplatz in Pommelsbrunn 
(Gemeinde Pommelsbrunn) 

 
Im Bereich der S-Bahnhaltestation und Radlerstation Pommelsbrunn (ebenfalls ein Leader-Projekt) soll 
am Högenbach ein Mehrgenerationen-Wasserspielplatz verwirklicht werden. Ein Treffpunkt für groß 
und klein – alt und und jung. Sitzgelegenheiten dienen zum Ausruhen vom toben.  
Es soll ein attraktiver Platz mit außergewöhnlichen Gestaltungselementen entstehen, der mehrere Ge-
nerationen anspricht. So werden für Kinder - Eltern und Großeltern „Spielskulpturen“ und Sitzgelegen-
heiten geplant. 
Durch die ideale Entfernung der Region als Tagesetappe von Nürnberg aus sind unsere Zielgruppe 
Genussfahrer, Familien mit Kindern sowie Senior/Innen. Als Standortvorteil sehen wir die Anbindung an 
den Verkehrsbund Großraum Nürnberg und die Initiativen der Metropolregion Nürnberg. 
Ziele: 

 Aufwertung des 5-Flüsse-Radweges durch Schaffung attraktiver Erholungsangebote am Weges-
rand 

 Profilierung der Region als Naherholungsgebiet für den Verdichtungsraum der Metropolregion 

 Schaffung einer zeitgemäßen Freizeitinfrastruktur 

 

75.000,00 EUR 

 

37.500,00 EUR 

3.2) Heilwassertrinkbrunnen in der Frankenalbtherme (Stadt Hersbruck) 
Die Stadt Hersbruck hat im Jahr 2000 erfolgreich eine Thermalwasserbohrung durchgeführt. Das Ther-
malwasser wurde von der TU München als natürliches Heilwasser zertifiziert und vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit mittlerweile staatlich anerkannt. Bisher ist das Heilwas-
ser nicht als Trink-Heilwasser zugänglich. Die Stadt Hersbruck möchte allen Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den Gästen der Stadt die Möglichkeit des Genusses des Heilwassers als Trinkwasser geben. 

Gegenstand des Projektes sind die Schaffung der technischen Einrichtungen, um das Heilwasser als 
Trinkwasser nutzen zu können (Wasseraufbereitung, Filtertechnik, Leitungen) und Erstellung eines 
Brunnenauslaufs. 
Der Trinkbrunnen muss inhäusig errichtet werden, um die Einhaltung von Hygienevorschriften zu ge-

70.000,00 € 
 
 

35.000,00 € 
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währleisten zu können. Die Stadt Hersbruck wird mit der Frankenalb Therme Verwaltungs GmbH für die 
Dauer der Zweckbindung eine Vereinbarung über den kostenlosen Zugang der Öffentlichkeit zum Trink-
brunnen im Gebäude der Fackelmann Therme schließen. 

3.3) Geh- und Radweg von Güntersthal nach Hartenstein 

Die Gemeinde Hartenstein plant einen Rad- / Wanderweg von Hartenstein nach Güntersthal. Damit soll 
eine Anbindung an das Pegnitztal erreicht werden. Durch die verstärkte touristische Inwertsetzung der 
Burg Hartenstein soll den Gästen ein v.a. auch sicherer Zuweg ermöglicht werden. Bisher müssen Rad-
fahrer und Wander die Gemeindeverbindungsstraße benutzen. Der Weg soll straßenbegleitend errich-
tet werden. Es ist keine zusätzliche Erschließung von land- und forstwirtschaftlichen Flächen damit ver-
bunden 

Kosten werden 
noch ermittelt 

 

3.4) Burgrundweg um die Burg Hartenstein 

Der Burgrundweg um die Burganlage soll ab dem neu gestalteten Dorfplatz beginnen. Er führt in westli-
cher Richtung der Burgfelswand entlang. Weiter geht es durch den Mischwald zum Burgparkplatz. Auf 
die Flora und Fauna in diesem Gebiet, sowie über die Geschichte der Burg Hartenstein sollen verschie-
dene Informationstafeln hinweisen. Vom Parkplatz aus soll der Weg über die neue Zufahrtsstraße zu-
rück in den Ortskern von Hartenstein führen. Länge des Weges ca. 700 m.  

Auf der Burg Hartenstein soll über die wechselvolle Geschichte der Burganlage selbst und auch über die 
Burgengeschichte der Landschaft am oberen Pegnitztal informiert werden. Es soll ein Angebot erstellt 
werden, dass die Bedeutung der Gemeinde Hartenstein für den Wander- und Ausflugstourismus der 
Region weiter steigert. Der Burgrundweg ergänzt die Aktivitäten, die im Rahmen des Kooperationsprojektes 
„Erlebte Geschichte“ auf der Burg Hartenstein erfolgen sollen. 

Der Burgrundweg war ursprünglich in das Kooperationsprojekt eingebunden und wurde nun auf Empfehlung des 
Leader-Managers als Einzelprojekt konzipiert. 

22.000,00 EUR 11.000,00 EUR 

 


